
Das läuft im Kino
Cineplex Warburg
Phantastische Tierwesen 3:
Dumbledores Geheimnisse
(ab 12 J.), 16.45 / 19.35. Sonic
the Hedgehog 2 (ab 12 J.),
16.50. Die Gangster Gang (ab
6 J.), 17.00. Die Häschenschu-
le – Der große Eierklau (ab 0
J.), 17.00. Peterchens Mond-
fahrt (ab 0 J.), 17.00. Der Wolf
und der Löwe (ab 6 J.), 17.00.
Morbius (ab 12 J.), 17.00 /
19.50. Eingeschlossene Ge-
sellschaft (ab 12 J.), 17.00 /
19.45. Wunderschön (ab 6 J.),
19.40. Ambulance (ab 16 J.),
19.40. Der Hochzeitsschnei-
der von Athen (ab 0 J.), 19.50.
JGA: Jasmin. Gina. Anna (ab
12 J.), 19.55. The Lost City –
Das Geheimnis der verlore-
nen Stadt (ab 12 J.), 20.00.

Kino Borgentreich
Phantastische Tierwesen 3:
Dumbledores Geheimnisse
(ab 12 J.), 16.30 / 20.00. Sonic
the Hedgehog 2 (ab 12 J.),
16.30. TKKG (ab 6 J.), 17.00.
The Lost City – Das Geheim-
nis der verlorenen Stadt (ab
12 J.), 20.00. Morbius (ab 12
J.), 20.00.

Roxy Holzminden
Sonic the Hedgehog 2 (ab 12
J.), 17.00. Phantastische Tier-
wesen 3: Dumbledores Ge-
heimnisse (ab 12 J.), 17.00 /
20.00. Die Gangster Gang (ab
6 J.), 17.15. Eingeschlossene
Gesellschaft (ab 12 J.), 17.30 /
20.00. Morbius (ab 12 J.),
19.45. The Lost City – Das Ge-
heimnis der verlorenen Stadt
(ab 12 J.), 20.15.

Kino Brakel
Phantastische Tierwesen 3:
Dumbledores Geheimnisse
(ab 12 J.), 14.30 / 19.30. No-
madland (ab 0 J.), 17.30.

Kino Bad Driburg
Die Gangster Gang (ab 6 J.),
14.00. Der Wolf und der Lö-
we (ab 6 J.), 15.00. Phantasti-
sche Tierwesen 3: Dumble-
dores Geheimnisse (ab 12 J.),
16.00 / 20.00. Sonic the Hed-
gehog 2 (ab 12 J.), 17.00. To-
ve – Auf der Suche nach Frei-
heit und Liebe (ab 12 J.), 20.00.

Telefon
Holzminden (0 55 31)
12 79 95 55. Borgentreich
(0 56 43) 81 75. Warburg
(0 56 41) 74 03 88. Bad Dri-
burg (0 52 53) 94 00 40. Brakel
(0 52 72) 39 38 28.

NOTDIENSTECorona-Informationen
Für mögliche Patienten: Tel.
116 117.
NRW-Hotline: Tel. (02 11)
91 19 10 01, 8.00 bis 18.00.
Patienten-Telefon des Kreis-
gesundheitsamtes: Tel.
(0 52 71) 965-11 11.
Hotline Landkreis Holzmin-
den: Tel. (0 55 31) 707-700.

Corona-Sorgentelefon
Kreis Höxter: Tel. (0 52 71)
9 65 65 65.

Corona-Bürgertelefone
Höxter: Tel. (0 52 71)
9 63 45 67, Montag bis Don-

nerstag 8.30 bis 16.00, Freitag
8.30 bis 12.30.
Steinheim: Tel. (01 51)
44 28 29 42.
Brakel: Tel. (0 52 72) 360-
10 30, Montag bis Donnerstag
8.00 bis 17.00, Freitag 8.00 bis
13.00.
Bad Driburg: Tel. (0 52 53) 88-
22 22, Montag bis Donnerstag
8.00 bis 16.00, Freitag 8.00 bis
12.00 Uhr.
Beverungen: Tel. (0 52 73)
392-202 u. -203.
Marienmünster: Tel. (0 52 76)
98 98-20, nach Dienstschluss,
Tel. (0 52 76) 98 69-188.
Boffzen: Tel. (0 52 71) 95-600.

Nieheim: Tel. (0 52 74) 98 20,
nach Dienstschluss, Tel.
(01 51) 55 05 80 01.
Warburg: Tel. (0 56 41) 92511,
Mo bis Do 8.00 – 12.30 u. 14.00
bis 16.00, Fr. 8.00 bis 12.30.
Rathaus Peckelsheim: Tel.
(0 56 44) 880.
Borgentreich: Tel. (0 56 43)
80 90, nach Dienstschluss, Tel.
(01 70) 2 21 23 15.

Ärztlicher Notdienst
Bereitschaft: Tel. 116 117.

Notfallpraxis
Höxter, St. Ansgar-Kranken-
haus, Brenkhäuser Straße 69,
13.00 bis 22.00, Corona-In-
fektpatienten: Tel. (01 60)
93 13 04 38 oder (0 52 71)
6 94 69 34.
Warburg, Helios-Klinikum,
Hüffertstr. 50, 13.00 bis 22.00.
Holzminden, Forster Weg 34,
19.00 bis 21.00.
Paderborn, Medico, Husener
Str. 48, 18.00 bis 22.00.
Warburg/Borgentreich/Wil-
lebadessen, Notfallpraxis der

KV, Klinikum Warburg, Hüf-
fertstr. 50: 13.00 bis 22.00. Zen-
traler Notruf: (01 80)
5 04 41 00 oder 116 117 (kos-
tenfrei). Neurochirurgische
Sprechstunde: 8.30 bis 12.30,
Helios Klinik. Tel. (05 61)
3 16 39 90.

Apotheken
St. Vitus-Apotheke, Lange Str.
21, Willebadessen, Tel.
(0 56 46) 6 51.
Apotheke St. Georg, Lange Str.
65, Beverungen, Tel. (0 52 73)

60 81.
Wall-Apotheke, Mittelstr. 101,
Horn-Bad Meinberg, Tel.
(0 52 34) 82 01 00.
Burg-Apotheke, Burgstr. 2,
Polle, Tel. (0 55 35) 9 40 50.
Quellen-Apotheke, Marktstr.
8, Bad Lippspringe,
Tel.(0 52 52) 42 20.

Die diensthabende Apotheke
finden Interessierte unter Tel.
(08 00) 0 02 28 33, online
unter www.akwl.de und als
Apotheken-Aushang.

Zahnarzt
Notdienst, ab 13.00, Tel.

(0 18 05) 98 67 00.

Krankentransporte
Kreis Höxter, Leitstelle, Tel.
(0 52 72) 3 72 70, oder 112.

Sonstige Notdienste
Polizei 110

Rettungsdienst 112

Feuerwehr 112

Telefonseelsorge, kostenlos,
Tel. (08 00) 1 11 01 11 oder 1 11
02 22.

Frauen- und Kinderschutz-
haus im Kreis Höxter, Tel.
(01 71) 5 43 01 55.

Frage 5:

Thema Windenergie: Wel-
che Rolle spielt diese bei

der Energieversorgung der Zu-
kunft – auch mit Blick auf die
1.000-Meter-Abstandsregel,
die die SPD wieder kippen
möchte, und mit Blick auf die
Abhängigkeit von russischen
Rohstoffen.

Bringt der Krieg denWind of Change?
Kandidatencheck (5): Auch durch den Angriffskrieg Putins steigen hierzulande die Preise für Energie aller Art. Und wir merken, wie

abhängig wir in dieser Beziehung sind. Windräder könnten Teil der Lösung dieses Problems sein, oder?

Zeit, dass sich was dreht? Ein paar neue Windkraftanlagen sind geplant. Aber müssten es nicht noch mehr sein? Foto: David Schellenberg

Svenja Ludwig

¥ Kreis Höxter. Butter bei die
Fische und frischer Wind im
Kreis? In Fragerunde fünf will
die NW von den Landtags-
kandidatinnen und -kandida-
ten wissen, wer sich für den
Ausbau von Windenergie ein-
setzt oder wer ihn ablehnt. Und
natürlich: warum. Denn nicht
nur vor dem Hintergrund der
Klimakrise werden die Forde-
rungen nach mehr Windrä-
dern und weiteren Erneuerba-
ren Energien lauter. Der Krieg
führt uns zudem unsere Ab-
hängigkeit vor Augen.

SPD

Die derzeitige Lage ver-
deutlich, dass der Aus-

bau der erneuerbaren Ener-
gien zwingend notwendig ist,
hierbei spielt die Windkraft
eine wichtige Rolle. Wir arbei-
ten für einen verstärkten und
gleichwohl flächenmäßig aus-
gewogenen Ausbau der Wind-
energie im Interesse einer
nachhaltigen Modernisierung
unseres Landes NRW. Trotz
des Wegfalls der 1.000-Meter-
Abstandsregelung werden kei-
ne Windkraftanlagen in den
Vorgärten stehen, da das Im-
missionsschutzgesetz greift,
welches unter anderem die
Lärmschutzbelästigung regelt.
Gleichzeitig müssen die Men-
schen vor Ort von der gewon-
nenen regenerativen Energie in
Form von Bürgerbeteiligung
partizipieren, denn das schafft
einen echten Mehrwert für die
Bevölkerung und fördert Ak-
zeptanz.

Nora Wieners. Foto: Isabella Thiel

FDP

Deutschland setzt auf er-
neuerbare Energien

durch Beschlüsse der vorheri-
gen und jetzigen Bundesregie-
rung. Ein Baustein ist die
Windenergie, die nur in länd-
lichen Regionen erzeugt wer-
den kann. Um die Menschen
nicht unnötig zu belasten, gibt
es die 1.000-Meter-Abstands-
regel und es sollte einen Aus-
gleich für die Belastungen ge-
ben, um die Akzeptanz vor Ort
zu erhöhen. Die Förderung er-
neuerbarer Energien trägt auch
zur Unabhängigkeit vom Russ-
land Putins bei. Inwieweit die
Erneuerbaren bei möglichem
Wegfall des russischen Gases
ausreichen und wie das kom-
pensiert wird, klärt die Bun-
desregierung.

Friedrich-Wilhelm Hörr. F: FDP

AfD

Tausend Meter Abstand zu
den gigantischen Anlagen

sind zu wenig. Die Bevölke-
rung und die Natur im ländli-
chen Raum müssen durch Ta-
buflächenund größereAbstän-
de besser geschützt werden.
Wir wollen mehr Offshore-
Windkraft statt Verwüstung
des ländlichen Raumes durch
Windkraftanlagen. Mit Wind-
kraft kann man keine Woh-
nungen heizen und keinen ein-
zigen Lastwagen auftanken.
Gas und Öl sind derzeit Grund-
voraussetzung für unsere er-
folgreiche Wirtschaft. Die
Sanktionspolitik trifft unsere
Bürger stärker als Russland.

Klaus Lange. Foto: J. Knyasewa

Grüne

Die erneuerbaren Ener-
gien sind eine hervorra-

gende Chance für die Wirt-
schaftskraft im Kreis Höxter.
Aufgrund ihrer Leistungsfä-
higkeit hat dabei die Wind-
kraft eine besonders große Be-
deutung. Die Bundesregie-
rung arbeitet an besseren Rah-
menbedingungen und auch die
Landespolitik sowie die Poli-
tik vor Ort tragen dafür Ver-
antwortung, im nötigen Tem-
po und Ausmaß die Versor-
gung mit erneuerbarer Ener-
gie zu erreichen. Die finan-
zielle Beteiligung der Bevölke-
rung und die größtmögliche
Rücksicht auf die Natur und
Landwirtschaft sind dabei für
mich selbstverständliche Rah-
menbedingungen für die zu
treffenden Entscheidungen.
Der Krieg in der Ukraine führt
uns vor Augen, dass Klima-
schutz und der Schutz unse-
rer freiheitlich-demokrati-
schen Werte sowie die Erzeu-
gung eigener Energie zusam-
mengedacht werden müssen.

Uta Lücking. Foto: J. Knyasewa

CDU

Die Windenergie wird in
Zukunft eine große Rol-

le bei der Energieversorgung
spielen. Die Windkrafträder
werden immer effektiver und
können somit mehr Strom in
das Netz einspeisen. Ein Aus-
bau dieser Energiequelle darf
jedoch nur mit Maß und Mit-
te durchgeführt werden und
auch nur unter Einbezug der
Bürgerinnen und Bürger.
Außerdem muss die Planungs-
hoheit bei den Kommunen
bleiben. Mir ist dabei beson-
ders wichtig, dass Windkraft-
räder nicht näher als 1.000 Me-
ter an die Wohnbebauung her-
angebaut werden. Zudem wird
Windkraft allein nicht ausrei-
chen, um unabhängig von rus-
sischen Rohstoffen zu wer-
den.

Matthias Goeken. Foto: CDU

Klönstube öffnet
amMittwoch

ihre Tore
¥ Ovenhausen. Kaffee und
Kuchen wird es ab Mittwoch,
20. April, wieder in der Klöns-
tube im Pfarrhaus Ovenhau-
sen geben. Die Damen der Ca-
ritas erwarten jeden Mittwoch
ihre Gäste, Sitzplatzmöglich-
keiten im Garten sind vor-
handen, heißt es in einem
Schreiben an die Presse. Bei
Gruppen wird um eine Vor-
anmeldung bei Hildegard Lud-
wig unter Tel. (0 52 78) 12 51
oder bei Elisabeth Schmidt
unter Tel. (0 52 78) 13 39 ge-
beten.
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